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2.38 Großbritannien – quo vadis? 
Ulrike Seitz

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schüler sollen
 � ihr Vorwissen zu Großbritannien aktivieren,
 � wichtige wirtschafts-, außen-, innen- sowie kultur- und bildungspolitische Daten zu Großbri-

tannien in einer Mindmap zusammenstellen,
 � die Chronologie der bisherigen Brexit-Geschehnisse kennen,
 � die wesentlichen Akteure in der Brexit-Frage und ihre Interessen einordnen können,
 � verschiedene Gründe für das Austrittsvotum erläutern,
 � das Abstimmungsergebnis analysieren,
 � die Kernaussagen von Karikaturen zu möglichen Brexit-Folgen darstellen,
 � die Bedeutung des Brexit für Großbritannien und die EU reflektieren,
 � verschiedene Optionen für Großbritannien nach dem Referendum erklären,
 � diese Optionen aus Sicht Deutschlands und der EU beurteilen.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

I. Länderporträt: Großbritannien

Mithilfe eines assoziativen Einstiegs sollen die 
Schüler zum Thema „Großbritannien“ hinge-
führt werden: Verschiedene Fotos zeigen be-
kannte Persönlichkeiten aus Großbritannien, 
verschiedene berühmte Orte und Sehenswür-
digkeiten – und auch einige typische Klischees. 
Die Schüler sammeln ihre Eindrücke und akti-
vieren gleichzeitig ihr Vorwissen.

Darauf aufbauend werden zunächst gemein-
sam einige Daten zu Großbritannien erarbeitet 
und mit Deutschland verglichen. 
Dann sollen arbeitsteilig und in Gruppen ver-
schiedene Informationen zu Großbritannien 
zusammengestellt werden (Wirtschaftspolitik, 
Außenpolitik, Innenpolitik, Kultur- und Bil-
dungspolitik), sodass sich ein ganzes Länder-
porträt ergibt.
Dies erscheint wichtig, damit fundiert über die 
Brexit-Frage gesprochen werden kann.

  Assoziationen zu Großbritannien/
M1a bis c (Fotos)

 Lösungen/M1d und e 

  Länderporträt: Großbritannien/M2a 
bis m (Texte)

II.  Brexit: Chronologie, Akteure und 
Gründe

Eine Chronologie der Geschehnisse macht 
deutlich, welche Vorgeschichte das Brexit- 

  Der Brexit – Vorgeschichte, Entschei-
dung, Folgen/M3a bis c (Chronologie)
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Referendum hat und was sich seit der Abstim-
mung getan hat. 
Die Schüler sollen diese Chronologie auf den 
aktuellen Stand bringen, vor allem sollen sie 
aber kritisch reflektieren, welche Beweggründe 
und Interessen die einzelnen Akteure in der 
Brexit-Frage haben und hatten.

Aus der Analyse eines Philosophie-Professors 
zum Abstimmungsergebnis wird deutlich, dass 
die mehrheitliche Befürwortung eines EU- 
Austritts durch verschiedene Ansätze erklärt 
werden kann.

Die verschiedenen in der Debatte um den Bre-
xit angeführten Argumente werden dann 
nochmals genauer unter die Lupe genommen 
und auf ihre Stichhaltigkeit untersucht. 
Hier soll den Schülern bewusst werden, dass in 
der Auseinandersetzung nicht immer mit laute-
ren Mitteln gekämpft wurde. Sie sollen außer-
dem erkennen, dass zwar ökonomische Fragen 
im Vordergrund standen, aber auch andere Be-
reiche der EU-Politik (Rechtsfragen, Sicherheits-
politik etc.) nicht vernachlässigt werden sollten.

  Die Gründe für den Brexit: Der Wut-
ausbruch/M4a und b (Text)

 Lösungsvorschläge/M4c

  Die Akteure und ihre Argumente/
M5a bis c (Texte)

 Lösungsvorschläge/M5d

III.  Das Abstimmungsergebnis und seine 
Folgen

Eine Analyse des Abstimmungsergebnisses 
zeigt, dass es in England und Wales eine Mehr-
heit für den Austritt gab, in Schottland und 
Nordirland aber nicht. Jüngere Menschen vo-
tierten eher für den EU-Verbleib als ältere, obe-
re Gesellschaftsschichten eher als untere. An-
hänger der konservativen Partei und besonders 
der EU-kritischen Partei UKIP waren klar für 
den Austritt, Anhänger der Labour-Partei und 
der Liberal Democrats mehrheitlich gegen ei-
nen Ausstieg aus der EU.

Zwei Karikaturen beleuchten die möglichen 
Folgen eines Brexit. Die Schüler sollen die Be-
deutung des geplanten Brexit aus verschiede-
nen Perspektiven (Großbritannien selbst und 
EU) reflektieren. 
Ein Text stellt verschiedene Optionen vor, die 
nun für Großbritannien im Raum stehen: vom 
„Norwegen-Modell“ über das „Schweizer Mo-
dell“ hin zum „Kanada-Modell“. 

  Wie haben die Briten abgestimmt?/
M6 (Karte, Statistiken)

  Und nun? – Die Bedeutung des geplan-
ten Brexit für die EU und für Großbri-
tannien/M7a bis f (Karikaturen, Text)
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Die Schüler sollen diese Optionen abschlie-
ßend aus deutscher Sicht und aus Sicht der EU 
beurteilen.

Tipp:

• Kielinger, Thomas: Kleine Geschichte Großbritanniens, C.H. Beck, München 2016 
• McCormick, John: Contemporary Britain, Macmillan Education, 3. Auflage, London 2012 
• http://www.bpb.de/internationales/europa/brexit/
• http://www.zeit.de/politik/ausland/referendum-grossbritannien-brexit-dossier

Autorin: Ulrike Seitz, Studiendirektorin, geb. 1968, studierte Politologie, Germanistik und Ang-
listik an den Universitäten Freiburg, Heidelberg und Reading. Sie ist seit 1998 im Schuldienst des 
Landes Baden-Württemberg und unterrichtet derzeit die Fächer Gemeinschaftskunde, Wirtschaft, 
Deutsch und Englisch am Helmholtz-Gymnasium in Karlsruhe. Seit 2005 ist sie Lehrbeauftragte 
für Gemeinschaftskunde und Wirtschaft am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien) in Karlsruhe, seit 2008 Fachberaterin für Gemeinschaftskunde am Regierungspräsi-
dium Karlsruhe. Zusammen mit Wolfgang Sinz gibt sie die Ideenbörse Sozialkunde/Politik heraus.

Farbige Bilder zur vorliegenden Unterrichtseinheit finden Sie in der digitalen 
Version auf www.edidact.de unter Sekundarstufe  Sozialkunde/Politik  Politik.

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 3

VORSCHAU



2.38 Großbritannien – quo vadis?

Teil 2: Politik

4

Anmerkungen zum Thema:

„Ich war mein Leben lang Europäer. Dieser Tag war der schlimmste meines politischen Lebens. Für mich 
persönlich ist der 23. Juni 2016 fast so entsetzlich, wie der 9. November 1989 großartig war. Nun müssen 
wir Kraft sammeln, um zu verhindern, dass es quer durch Europa einen Domino-Effekt gibt, und damit 
es gelingt, dass England (Schottland ist längst auf einem eigenen Weg) eine liberale, offene europäische 
Gesellschaft bleibt und dass Europa sich weiter nach vorn bewegen kann.“ (zitiert nach: http://www.
sueddeutsche.de/ vom 25.06.2016)

So äußerte sich der britische Historiker Timothy Garton Ash nach dem britischen Referendum 
zum „Brexit“, bei dem sich die Mehrheit der Wähler für einen Ausstieg Großbritanniens aus der EU 
ausgesprochen hatte. Viele Menschen hatten zwar damit gerechnet, dass es einen knappen Ausgang 
geben könnte; dass aber tatsächlich für den Brexit abgestimmt wurde, überraschte dann doch die 
meisten Kommentatoren.

Wie konnte es zu diesem Votum kommen und was werden die Folgen sein? Darum soll es in der 
vorliegenden Einheit gehen. 

Zunächst wird dafür ein Länderporträt Großbritanniens entworfen, um die derzeitige Situation 
des Staates besser einordnen zu können. Es soll deutlich werden, welche politischen Akteure 
welche Interessen in der Ausstiegsfrage vertraten und wie sie versuchten, diese durchzusetzen. 
Den Schülern soll dabei bewusst werden, dass die Gründe für das Abstimmungsergebnis viel-
gestaltig sind. Sie sollen mögliche Optionen für Großbritannien nach dem Referendum ken-
nenlernen und diese aus verschiedenen Perspektiven beurteilen.

Timothy Garton Ash spricht von einem möglichen Domino-Effekt. Wenn man sich Äußerungen 
z.B. des Rechtspopulisten Wilders anhört, scheint diese Befürchtung wahr zu werden:

„Der Chef der rechtspopulistischen niederländischen Partei für die Freiheit, Geert Wilders, hat nach der 
britischen Volksabstimmung ein EU-Referendum auch in seinem Land gefordert. ‚Bye bye Brüssel‘, jubelte 
er angesichts des Vorsprungs für das Brexit-Lager in Großbritannien heute auf Twitter. ‚Und die Nieder-
lande werden die Nächsten sein!‘, hatte Wilders am Donnerstag im Fernsehsender Phoenix gesagt: ‚Man 
kann den Geist nicht mehr in die Flasche bekommen.‘ […]“ (zitiert nach: http://www.bz-berlin.de/ vom 
24.06.2016)

Es bleibt zu hoffen, dass die Europäische Union sich auf ihre Stärken besinnt und diese offen-
siv nach außen vertritt. Nur so kann verhindert werden, dass weitere Staaten einen Ausstieg für sich 
in Erwägung ziehen. 
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